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Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
wen die Nachricht noch rechtzeitig erreicht: Am Mittwoch, den 08. 
Juli 2009 ist ab 19 Uhr unser nächstes Arbeitstreffen in Lindhorst 
bei Familie Wehde, Lindenstraße 17.  
 
Die Pferde haben die Menschen in ihrer Geschichte oft begleitet, mussten Krieger und 
Kriegsgerät in die Kriege ziehen, anschließend Verletzte und Tote, danach Grabplatten und 
schwere Steine für Kriegerdenkmäler. Jetzt kommen wieder einmal Pferde zu uns in die 
Colbitz-Letzlinger Heide, geritten und begleitet von Menschen mit friedlichen Absichten. Die 
FriedensreiterInnen kommen zum dritten Mal zu uns nach der ersten Umrundung im August 
1994 und dem Friedensritt 1996 von der Kyritz-Ruppiner zur Colbitz-Letzlinger Heide. 1995 
war Morsleben ganz in der Nähe ihr Ziel.  
 
Pferde spielen in heutigen Kriegen oder „humanitären Einsätzen“ keine so große Rolle mehr, 
das Spiel mit den Waffen zur Durchsetzung der Interessen hält aber immer noch an. Man will 
das Wort Krieg nicht in den Mund nehmen und findet andere Begriffe. Andere Leute haben 
einfach gesagt „Seit 5.45 Uhr wird zurückgeschossen“. Dieser Rückschusstag jährt sich bald 
zum 70. Mal. Angela Merkel ist jetzt „Ordensschwester“ geworden, verteilt Tapferkeitsorden 
an Soldaten, dabei ist die große Tapferkeit, Kriege vor dem ersten Schuss zu verhindern.  
 
Der Friedensritt ist zugleich unser 192. Friedensweg. Deshalb kommt der 
Rundbrief jetzt etwas später. Man kann sich auch mit dem Fahrrad am Friedensritt beteiligen 
oder auch nur Etappen mitmachen. Der Start in den neuen Streckenabschnitt ist jeweils gegen 
10 Uhr geplant, Ankunft ca. 15 bis 16 Uhr. Abends (außer am Montag) gibt es ab 20 Uhr die 
Gelegenheit zu Gesprächen. Tagesgäste sind willkommen. Jede(r) kann sich einen Ort in der 
Nähe aussuchen.  
 
Freitag, 17. Juli  
nachmittags Anreise in Haldensleben 
Quartier ist bei Familie Mühlisch, Ziegelhütte 5a 
 
Samstag, 18. Juli 
von Haldensleben nach Samswegen, 14 km  
Prozession durch Haldensleben und Kundgebung auf dem Postplatz und   
ca. 14 Uhr am jüdischen Friedhof in Hillersleben  
Quartier in Samswegen bei Frau Fruth, Breite Straße 16 
 

Wer etwas will, sucht Wege. Wer 
etwas nicht will, sucht Gründe 
 

Harald Kostial 



Sonntag, 19. Juli 
von Samswegen nach Magdeburg-Nord, Hoffnungsgemeinde, 15 km  
20 Uhr Veranstaltung „OFFENe HEIDe“ in der Hoffnungsgemeinde, Krähenstieg 2  
 
Montag,  20. Juli  
10 Uhr von der Hoffnungsgemeinde Prozession in die Innenstadt, 7 km 
11.30 Uhr  Friedenstafel, 12 Uhr Rathaus  
12.30 Uhr  Aktion vor  Eingang Alter Markt/ Unter den Linden,      
15 Uhr Ritt zurück zur Hoffnungsgemeinde, 7 km 
 
Dienstag, 21. Juli 
von Magdeburg nach Lindhorst,  20 km  
Quartier bei Familie Wehde, Lindenstraße 17, abends Lagerfeuer und Musik 
Spaziergang zur Bockwindmühle 
 
Mittwoch, 22. Juli 
von Lindhorst nach Dolle, 15 km  
Quartier am Sportplatz 
abends Besuch des Pflegeheims „Sonnenhof“ 
   
Donnerstag, 23. Juli 
von Dolle nach Brunkau, 13 km 
10 Uhr Gedenken am Denkmal in Dolle,  
19.30 Uhr Abendveranstaltung: „Leben am Rande der Todeszone“  
mit Ingrid Fröhlich-Groddeck 
 
Freitag, 24. Juli  
von Brunkau nach Stendal, 19 km 
Quartier Schweinigelweg Ecke Arnimer Damm 
 
Samstag, 25. Juli 
10 Uhr Aktion in der Innenstadt,  
20 Uhr Abschlussfest   
 
Sonntag,  26. Juli 
Abreise 
 
Nach solch einer ereignisreichen Woche gibt es eine weitere Gelegenheit, Menschen unser 
Anliegen vertraut zu machen:  Am Montag,  den 27. Juli 2009 beginnt  „Tour de Natur“ in 
Magdeburg, Nähere Informationen im Internet unter http://www.tourdenatur.net. Die Tour 
ist eine jährliche Radtour. In diesem Jahr führt sie von Magdeburg über die Colbitz-Letzlinger 
Heide, das Wendland und die Kyritz-Ruppiner Heide nach Berlin. Am 26. Juli 2009 ist 
Anreise nach Magdeburg, kleine Begrüßung durch den BUND Landesverband in der 
Olvenstedter Str. 10, Übernachtung: Neustädter Str. 6 bei der Evangelischen 
Studentengemeinde Magdeburg. Die Etappe am Montag (27. Juli 2009) führt von Magdeburg 
nach Colbitz über ca. 25km, Abendveranstaltung zur Colbitz-Letzlinger Heide. Am Dienstag, 
den  28. Juli 2009 steht Colbitz – Gardelegen, ca. 40 km, auf dem Programm Übernachtung in 
Gardelegen: Sporthalle Schillerstraße 13. 
 
 
Euer 
 
Helmut Adolf 
 


